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 EINLADUNG ZUR JAHRESTAGUNG DER ARBEITSGEMEIN-
SCHAFT FÜR MEDIZINISCHES BIBLIOTHEKSWESEN (AGMB) AN 
DIE VETERINÄRMEDIZINISCHE UNIVERSITÄT WIEN VON 25. BIS 
27. SEPTEMBER 2017

von David Frank

Abb. 1: Festsaalgebäude der Vetmeduni Vienna, in dem die AGMB-Jahrestagung 2017 
stattfinden wird. (Foto: Michael Bernkopf/Vetmeduni Vienna)

Die Universitätsbibliothek der Veterinärmedizinischen Universität Wien 
ist in diesem Jahr erstmalig Ausrichterin der größten medizinbibliotheka-
rischen Tagung im deutschen Sprachraum. Unter dem Motto „Medizin-
bibliotheken: inter:disziplinär – inter:national – inter:aktiv“ werden etwa 
120 bis 150 TeilnehmerInnen, die überwiegend aus Deutschland anrei-
sen, erwartet. Bedingt durch den Veranstaltungsort Wien erwarten die 
Veranstalter in diesem Jahr überproportional viele BibliothekarInnen aus 
Österreich. 

In vielerlei Hinsicht verspricht diese Tagung eine besondere zu werden, 
denn:

–	 es ist die erste AGMB-Jahrestagung an einer veterinärmedizinischen 
Einrichtung. Die Universitätsbibliothek der Veterinärmedizinischen 
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Universität Wien verbindet damit das Ziel die Sichtbarkeit der Vete-
rinärmedizin innerhalb der Medizin zu erhöhen.

–	 Noch nie wurde eine AGMB-Jahrestagung im deutschen Sprachraum 
geografisch so weit im Osten veranstaltet. Aus diesem Grund möch-
ten die VeranstalterInnen auch den Blick über den Tellerrand fördern 
und Einrichtungen aus den angrenzenden Ländern ermutigen als Vor-
tragende bzw. BesucherInnen an der Tagung teilzunehmen. 

–	 es ist die größte Veranstaltung, die die Universitätsbibliothek der Ve-
terinärmedizinischen Universität Wien bisher organisiert hat. In den 
letzten Jahren war die Universitätsbibliothek verstärkt Ausrichterin 
verschiedener bibliothekarischer Zusammenkünfte wie dem Treffen 
der SystembibliothekarInnen, ubifo-Sitzungen oder Veranstaltungen 
im Rahmen der Kooperation E-Medien Österreich.

Abb. 2: Auf dem Campus der Vetmeduni Vienna (Foto: Vetmeduni Vienna)

Die Universitätsbibliothek und die AGMB freuen sich zusätzlich über eine 
rege Teilnahme von FachkollegInnen, die keine AGMB-Mitglieder sind und 
mehr über die Vereinigung erfahren möchten, in der Krankenhausbiblio-
theken, Informationseinrichtungen pharmazeutischer Unternehmen sowie 
Universitäts- und Hochschulbibliotheken vertreten sind.

Der erste Tag der Veranstaltung wird von der Tagungseröffnung domi-
niert, zu der hochkarätige FestrednerInnen erwartet werden. Im Anschluss 



Mitteilungen der VÖB 70 (2017) Nr. 1 109

daran finden die Treffen der beiden Arbeitskreise Medizinbibliotheken an 
Hochschulen sowie Krankenhausbibliotheken und die Mitgliederversamm-
lung der AGMB statt. 

Am Dienstag finden zum einen zahlreiche Vorträge und zum anderen 
Product Reviews durch FirmenvertreterInnen statt. Neben den klassischen 
Vorträgen (20 Minuten Vortrag und 10 Minuten Diskussion) gibt es Raum 
für Kurzvorträge, die fünf Minuten Vortrag und fünf Minuten Diskussion 
umfassen. Sehr positiv sind vielen TagungsteilnehmerInnen in den ver-
gangenen Jahren die Treffpunkte in Erinnerung, die einen Meinungsaus-
tausch in kleinen Gruppen, in aller Regel über ein aktuelles Thema, ermög-
lichen.

Wie bei zahlreichen Konferenzen üblich, darf auch eine Posterausstel-
lung nicht fehlen. Diese steht unter dem Titel „Aus der Praxis für die Pra-
xis“.

Abb. 3: Anlaufpunkt für viele NutzerInnen. Die Information in der Universitätsbibliothek 
(Foto: Vetmeduni Vienna)
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Am dritten und letzten Tag der Tagung stehen Vorträge sowie die Preis-
verleihung im Rahmen des Leuchtturmwettbewerbs für außergewöhnliche 
Projekte bzw. Leistungen von einzelnen Medizin-Bibliotheken auf dem Pro-
gramm. Auch wenn es bei einer solchen Programmfülle für 3 Tage unglaub-
lich klingen mag, aber im Rahmen der Tagung werden auch mehrstündige 
medizinbibliothekarische Fortbildungsveranstaltungen angeboten.

Begleitet wird die AGMB-Tagung durch eine internationale Firmenaus-
stellung mit über 20 Ausstellern aus Europa und den USA.

Mehr als erwähnenswert ist auch das äußerst kurzweilige Rahmenpro-
gramm, das die VeranstalterInnen für die TeilnehmerInnen erarbeitet ha-
ben. 

Details über die Arbeitsgemeinschaft für medizinisches Bibliothekswe-
sen (AGMB) sowie über die Jahrestagung finden sich unter http://www.
agmb.de .Das Programm der Jahrestagung wird voraussichtlich ab Anfang 
Juni 2017 verfügbar sein.

Im Open Access-Publikationsportal German Medical Science werden 
die Abstracts zur Konferenz unter GMS Medizin — Bibliothek — Informa-
tion (http://www.egms.de/static/de/journals/mbi/meetings.htm) veröf-
fentlicht werden. 

Als Einstimmung zur bevorstehenden Konferenz tritt sich der Arbeits-
kreis Österreichische Medizinbibliothekarinnen und -bibliothekare bereits 
am 15. Mai 2017 an der Veterinärmedizinischen Universität Wien. Dieses 
Treffen findet meist einmal jährlich an einer medizinischen Bibliothek statt 
und dient dem Erfahrungsaustausch. Die Einladung hierzu erfolgt über die 
Mailingliste der Vereinigung Österreichischer Bibliothekarinnen und Bibli-
othekare (VÖB). 

Für Rückfragen zur Tagung steht der Autor gerne zur Verfügung.
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